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Ausgabe 292             26. Jahrgang               Februar 2021 
 

Liebe Eisenburger*Innen,  
 

leider sind durch die Auflagen durch das 
Coronavirus das öffentliche Geschehen, wie 
Vereinsaktivitäten, gesellschaftliche Kontakte usw. 
fast vollständig zum Erliegen gekommen und 
Nichts geht mehr.  
 
Das Eisenburger Blättle versucht aber so lange wie 

möglich immer noch etwas zu finden, damit eine Monatsausgabe erstellt 
werden kann. 
 
 

Geben Sie die Hoffnung nicht auf! 
 

Bleiben Sie gesund! 

Bis zur nächsten Ausgabe Ihr Raimund Rau   
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Im Februar 2021 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt:  

 
 

01.02. 
-26.02. 

Anmeldung für Kindergarten und  
Hort  

Kindergarten 
Eisenburg 

20.02. ABSAGE FUNKENFEUER wg. Corona Feuerwehr  

 
 
 

Eisenburg um 1960 – eingereicht von Markus Geißler  
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Informationen vom  
Bürgerausschuss 

 

 
 

 

Liebe Eisenburgerinnen und Eisenburger, sowie Alle die sich 
für unser schönes Eisenburg interessieren. 

 
 
Vom Bürgerausschuss Eisenburg wurden an Herrn Oberbürgermeister 

Schilder Wünsche und Verbesserungen für Eisenburg. Diese 

betrafen u.A.  
 

 Geh- und Radweg nach Trunkelsberg 
 Zentraler Bolz- und Spielplatz 
 Versammlungen und Raum für Veranstaltungen 
 Sanierung Amendinger Straße 
 Verbesserung Schulwege 
 ÖPNV 

 
Von Seiten der Stadt Memmingen, im Auftrag des Oberbürgermeisters, 
ging dann folgende Antwort an den Bürgerausschuss:  
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
Sehr geehrter Herr Rau, 
lieber Raimund, 
  
vielen Dank für die Wünsche und Anregungen aus Eisenburg für das Jahr 
2021. 
 
Oberbürgermeister Manfred Schilder hat mich mit der Beantwortung 
beauftragt: Ich kann Ihnen wie folgt Rückmeldung geben: 
  

Geh- und Radweg nach Trunkelsberg 
 

Der Neubau eines Radwegs wird aufgrund der relativ geringen 
Verkehrsbelastung auf der Gemeindeverbindungsstraße Trunkelsberg – 
Eisenburg (DTV rd. 1.400 Kfz/24h) als nicht zwingend erforderlich 
gesehen. Bei dieser Verkehrsbelastung kann der Radverkehr im fließenden 
Kraftverkehr geführt werden. Für den Bau eines Geh- und Radwegs bis zur 
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Brücke müssten rund 1.700m² Grund von Privat erworben werden. Auf der 
Brücke über die Bahnstrecke kann der Geh- und Radweg nur mit sehr 
großen und kostenaufwändigen Eingriffen in das Bestandsbauwerk 
weitergeführt werden. Ebenso ist fraglich, ob die Gemeinde Trunkelsberg 
auf ihrer Seite auch einen Weg anlegen wird. 
  

Zentraler Bolz- und Spielplatz 
 

Aufgrund der topographischen Hanglage Eisenburgs und der Verfügbarkeit 
von zentralen, ausreichend großen Grundstücken ist es schwer umsetzbar, 
Ihrem Wunsch nach einem zentralen Bolzplatz nachzukommen. Selbst 
wenn die Stadt die Möglichkeit hätte, das von Ihnen vorgeschlagene 
Grundstück an der Amendinger Straße zu erwerben, wäre hier ein solches 
Vorhaben, nur mit extrem hohen Mittelaufwand zu realisieren. 
Weiter ist es durchaus üblich, dass sich Bolzplätze an Ortsränder befinden 
und es ist Jugendlichen zuzumuten, dass sie bis zu zwei km Entfernung in 
Kauf nehmen müssen, um auf ein derartiges Gelände zu gelangen. Leider 
kann Ihrem Wunsch aus diesen Gründen nicht nachgekommen werden. 
  

Versammlungen und Raum für Veranstaltungen 
 

Ein zur Verfügung stehendes Bestandsgebäude, welches sich für einen 
Umbau/Sanierung zur Bereitstellung eines geeigneten 
Versammlungsraumes für den Bürgerausschuss eignet, ist uns nicht 
bekannt.  
  

Sanierung Amendinger Straße 
 

Die Amendinger Straße (westlicher Abschnitt Bleiche bis Am Schlosshang) 
sollte ursprünglich 2016 ausgebaut werden. Durch den Wegfall der 
Straßenausbaubeitragssatzung und den damit verbundenen höheren 
Kostenanteil der Stadt Memmingen konnte die Maßnahme bislang nicht 
durchgeführt werden. Zur Verlängerung der Dauerhaftigkeit der 
Fahrbahnoberfläche wurde 2017 eine Splitteinstreudecke 
(Oberflächenbehandlung) aufgebracht. 
  

Verbesserung Schulwege/ÖPNV 
 

Bushaltestelle Höhe Auto-Schatz 
Bereits mehrfach wurde von der Verwaltung darauf hingewiesen, dass die 
Aussage, wonach auch bei weniger als 50 querenden Fußgängern zur 
Spitzenstunde eine Querungshilfe (theoretisch) möglich, somit also 
rechtlich zulässig wäre – allerdings in der Amendinger Straße aus 
tatsächlichen Gründen ausscheidet – keinerlei Aussage zum Vorliegen 
einer Gefahrenlage beinhaltet. 
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Im Vergleich zur Heimertinger Straße in Steinheim, welche eine 
Staatsstraße mit rd. 12.000 Kfz/24h ist,  und der MN 15 in Trunkelsberg (rd. 
6.700 Kfz/24h), ist die Amendinger Straße als Gemeindestraße in 
Eisenburg mit rd. 2.000 Kfz/24h deutlich geringer belastet. Bevor die doch 
sehr kostenintensive Installation eine Fußgänger-Lichtsignalanlage in 
Betracht gezogen wird, kann auch über die Reaktivierung des 
Schulweghelferübergans in der Amendinger Straße (Höhe Feilitzschstraße) 
bzw. eine Einrichtung einer weiteren Schülerlotsenstelle oder bauliche 
Einengung der Fahrbahn (sog. Vorgezogene Seitenräume) nachgedacht 
werden. Wenn die Ausstiegsstelle an der bestehenden Stelle so ungünstig 
ist, könnte man auch zunächst die Verlegung der Bushaltestelle (FR Nord) 
in den Bereich der Häuser Amendinger Straße 16c-k in Erwägung ziehen. 
Ein weiterer Lösungsansatz wäre, dass der Schulbus in FR Nord ab der 
südlichen Einmündung Am Schlosshang über die Sättelinstraße fährt, und 
die Kinder dort im Wohngebiet aussteigen lässt. 
 

Bushaltestelle Trunkelsberger Straße 
 

Der von Amt 53 und Amt 12 ausgearbeitete neue Standort für die 
Bushaltestelle (neue Wartehäuschen, barrierefreier Busbordstein) liegt als 
Förderantrag seit Sommer 2020 bei der Regierung von Schwaben. Bei der 
letzten Rückfrage bei der zuständigen Sachbearbeiterin stand noch die 
technische Prüfung des Vorhabens aus. 
Um das Verfahren zu beschleunigen, hat die Stadt Memmingen im 
Dezember 2020 einen Antrag auf Genehmigung zum vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn gestellt. Sobald die Genehmigung zum vorzeitigen 
Maßnahmenbeginn vorliegt, kann die Stadt Memmingen das 
Vergabeverfahren für die Buswartehäuser einleiten. Ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn ohne entsprechende Genehmigung würde dazu führen, 
dass die Stadt Memmingen den Anspruch auf die Förderung verwirkt. 
 
Ich wünschen dir, den Mitgliedern des Bürgerausschusses Eisenburg und 
allen Angehörigen gesegnete Weihnachtsfeiertage, einen guten Rutsch in 
das neue Jahr 2021 und vor allem Gesundheit.  
  

Recht herzlichen Dank für euer Engagement! 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Michael Birk 
  
Michael Birk  
Stadt Memmingen  
Hauptamt  
Marktplatz 1  
87700 Memmingen  
Tel. 08331/850101  

Fax. 08331/850303 
Mobil 0170/2410962  
michael.birk@memmingen.de  
www.memmingen.de  

 

mailto:michael.birk@memmingen.de
http://www.memmingen.de/
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Bebauungsplan Eisenburg Südwest E12 
 
Durch den Beschluss im Stadtrat einen neuen Bebauuungsplan für den 
Bereich Südwest in Eisenburg zu erstellen, sind doch einige Fragen an den 
Bürgerausschuss (BA) herangetragen worden. Auf Anfrage durch den BA 
beim Stadtplanungsamt wurde die folgende Antwort mitgeteilt: 
 
Guten Morgen Raimund, 
zu den Fragen aus dem Bürgerausschuss ist folgender Sachverhalt 
festzuhalten: 

 Der eingereichte Bauantrag zur Umnutzung eines Einfamilienhauses 
in ein Mehrfamilienhaus mit insgesamt 5 Wohneinheiten in der 
Mahdstraße 4 wurde als gebietsunverträglich bewertet. 
Planungsrechtlich wäre der Bauantrag allerdings nach § 34 BauGB 
(Innenbereich ohne Bebauungsplan) zulässig gewesen. 

 Somit hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 14.12.2020 die 
Aufstellung des einfachen Bebauungsplans Eisenburg Süd-West  
(E 12) beschlossen, der die max. zulässigen Wohneinheiten pro 
Gebäude begrenzen soll. Der Vorschlag der Verwaltung ist hier max. 
3 Wohneinheiten pro Gebäude zuzulassen. Der Begriff „einfacher 
Bebauungsplan“ bedeutet, dass lediglich Festsetzungen zur Art der 
baulichen Nutzung (Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO) und 
zur max. zulässigen Anzahl der Wohneinheiten getroffen werden 
sollen (siehe Anlage 4). Die anderen Festsetzungen der bestehenden 
Bebauungspläne A30, E7, E8 und E3 sollen nicht geändert werden 
und gelten dann auch weiterhin. Bei den bislang unbeplanten 
Bereichen (nicht farbig markierter Bereich der Anlage 1) muss sich 
ein Vorhaben weiterhin in das Maß der näheren Umgebung einfügen, 
da lediglich die Art der baulichen Nutzung und Wohneinheiten 
geregelt werden. 

 Aus der Anlage 1 ist erkennbar, in welchen Bereichen schon heute 
Bebauungspläne gelten und in welchen nicht (nicht farbig markierter 
Bereich). Anlage 2 fasst zusammen, welche Nutzungen in den 
bislang rechtskräftigen Bebauungsplänen zulässig sind. Auch im 
neuen einfachen Bebauungsplan E12 werden folgende Nutzungen 
allgemein zulässig (Wohngebäude, Die der Versorgung des Gebiets 
dienenden Läden sowie nicht störende Handwerksbetriebe, Anlagen 
für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche 
Zwecke) und ausnahmsweise (Sonstige nicht störende 
Gewerbebetriebe, Anlagen für Verwaltungen sowie für sportliche 
Zwecke, Gartenbaubetriebe) zulässig sein. Schank- und 
Speisewirtschaften sowie Tankstellen sollen auch weiterhin 
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unzulässig bleiben, Beherbergungsbetriebe sollen nun auch 
ausgeschlossen werden. 

 Der Geltungsbereich des neuen einfachen Bebauungsplans E12 
(siehe Anlagen 3 und 4) umfasst den gesamten Siedlungsbereich, da 
es sich im Bestand um ein zusammenhängendes Baugebiet mit 
ähnlichen städtebaulichen Strukturen und einem relativ einheitlichen 
Erscheinungsbild handelt. Differenzierte Festsetzungen (evtl. mit 
unterschiedlichen maximalen Wohneinheiten pro Gebäude) lassen 
sich städtebaulich nicht begründen. 

 Der Erlass einer Veränderungssperre ist zur Sicherung der 
angestrebten städtebaulichen Ziele notwendig, da sonst bis zur 
Rechtskraft des einfachen Bebauungsplans E12 z.B. 
Mehrfamilienhäuser in weiten Teilen des Wohngebietes zulässig 
wären. Der Geltungsbereich der Veränderungssperre entspricht dem 
Geltungsbereich des einfachen Bebauungsplans E12. 

 Aus Anlage 5 (§2 der Veränderungssperre) ist erkennbar, dass 
Vorhaben nach § 29 BauGB (z.B. Errichtung oder Beseitigung 
baulicher Anlagen, Nutzungsänderungen) nur über Ausnahmen 
zugelassen werden können, wenn sie den Zielen des neuen 
Bebauungsplans E12 entsprechen.  

 Geplant ist, dass der einfache Bebauungsplan E 12 bis Ende 2021 
zur Rechtskraft gebracht wird, bis dahin gilt auch die 
Veränderungssperre. 

 Im Rahmen der noch folgenden gesetzlich vorgegebenen 
Öffentlichkeitsbeteiligungen werden alle Grundstückseigentümer auf 
den dann aktuellen Planungsstand hingewiesen und können dazu 
auch eine Stellungnahme abgeben. 

 
Ich hoffe, dass war einigermaßen verständlich zusammengefasst, 
Rückfragen gerne an mich oder Frau Zahor, die den einfachen 
Bebauungsplan bearbeiten wird. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
Uwe Weißfloch 
Leitung Stadtplanungsamt, Geoinformation und Vermessung  
Untere Denkmalschutzbehörde 

 
Schlossergasse 1  

87700 Memmingen 
Tel: 08331/850-511 
Fax: 08331/850-804 

e-mail: uwe.weissfloch@memmingen.de

mailto:uwe.weissfloch@memmingen.de#Anlage
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Anlage 1 

 
Anlage 4 
 
Wer gerne die restlichen Anlagen sehen möchte kann sich per Email 
raimundrau(at)web.de an das Eisenburger Blättle wenden. Sie werden 
dann zugemailt.  

mailto:uwe.weissfloch@memmingen.de#Anlage
mailto:raimundrau@web.de
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Verschobene Wahl Bürgerausschuss 
 
Nachdem durch die Corona bedingten Auflagen ein Treffen der 
Eisenburgerinnen und Eisenburger zur Wahl im Schützenheim oder im 
Rad-und Sportvereinsheim nicht möglich war, haben sich alle Mitglieder 
des Bürgerausschusses (BA) bereit erklärt ihre ehrenamtlichen Aufgaben 
bis zu einer möglichen Wahl kommissarich weiterzuführen. 
 
Vielen Dank auch an die vielen Eisenburger*Innen die den Mitgliedern des 
BA singnalisiert haben, dass sie diese Lösung in der jetzigen Zeit für Gut 
befinden. Es gab erfreulicher Weise keine negativen Stimmen. 
 
So wird nun der BA weiterhin sich um das Wohl Eisenburgs bemühen und 
für evtl. Verbesserung sorgen oder die mehr oder weniger großen 
Probleme auf unkomplizierte Art und Weise lösen. 
 
Bleiben Sie gesund - Zum Wohle für Eisenburg – ihr Bürgerausschuss 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nächster Abgabetermin 

15.02.2021 
für die  

März - Ausgabe 2021 
(Je früher um so besser) 

 

Die Märzausgabe 2021 soll Ende Februar wieder in Eisenburg verteilt werden. Wir 
bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen usw. für diese Ausgabe haben, um 
Abgabe der per Email raimundrau(at)web.de  

bei Raimund Rau in der Südweststr. 32.  : 81158  
Eisenburger Blättle (gilt auch als Impressum: visdp) 

 
 
  

mailto:raimundrau@web.de
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Funkenfeuer 2020/21 
der Jugendfeuerwehr 

Eisenburg 
Leider muss das für den 20. Februar geplante 
Funkenfeuer wegen den Auflagen durch die 

Coronapandemie ausfallen. 
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Kindertagesstätte Eisenburg 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

Anmeldung für das Kindergarten- Hortjahr 2021/2022 
 

Liebe zukünftige Kindergarten- und Horteltern, 
vom 01. Februar bis 26. Februar 2021 finden die Anmeldetage für neue 
Kinder ab September 2021 statt. 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin für Sich und Ihr Kind. 
Erfahren Sie in einem persönlichen Gespräch mit dem Fachpersonal mehr 
über unsere Konzeption und Rahmenbedingungen. Bei einem Rundgang 
durchs Haus können Sie unsere Räumlichkeiten kennen lernen. 
Diese Anmeldezeiten sind auch für die Waldkindergartengruppe. 
 

Für den Hort haben sie die Möglichkeit ihr Kind vom 01.02.2021 -
26.02.2021 für September 2021 anzumelden. Der Hort, ist eine 
Einrichtung, in der Schüler nach dem Schulbesuch pädagogisch betreut 
werden. Dort wird in den gesamten Ferien Aktionen und Betreuung von 
7:00 Uhr-16:30 Uhr angeboten.   
Sollten Sie Fragen zur Konzeption, Hausaufgaben-Ferienbetreuung, 
Zusammenarbeit mit der Schule, Aktionstage und den 
Rahmenbedingungen haben, stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
 

Kindertagesstätte Eisenburg 
Trunkelsbergerst.10a 

Tel: 08331-2247 
Leitung:    Küchle Barbara 
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Weihnachtsrätsel  
 

Eisenburger Ortskunde-Rätsel 
 
Leider sind keine Antworten auf das Weihnachtsrätsel beim Eisenburger 
Blättle eingegangen. Viele haben sich aber (pers./telf.)gemeldet und 
mitgeteilt, dass sie viele Fragen wussten, aber leider nicht alle beantworten 
könnten. Daher haben sie auf eine Abgabe verzichtet.  
 
Die vom Eisenburger Blättle ausgelobte Flasche Portug. Rotweins geht 
daher stellvertretend für alle Eisenburger*Innen an den Autor des 
Weihnachtsrätsels Herrn Dr. Klaus Schedel. 
 
Beim nächsten Rätsel bitte mehr Mut zur Abgabe. 
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„Was Guckst Du!“ - Ich sehe dich! - Aber siehst du mich auch? 
 

 

 

 
  

   

In der Dämmerung und im Dunkeln, vor allem auch in der kalten 
Jahreszeit, mit entsprechend schlechten Sicht- oder 
Witterungsverhältnissen, ist die Gefahr für Fußgänger und Radfahrer groß, 
von Autofahrern übersehen zu werden. Bei Unfällen mit Fußgängern geben 
90 Prozent aller Autofahrer an, die Passanten zu spät oder gar nicht 
gesehen zu haben. Rechnen Sie also stets damit, dass Sie evtl. nicht 
gesehen werden! Im Dezember 2020 wurden in Ottobeuren und Legau drei 
Fußgänger beim Queren der Straße von Fahrzeugen erfasst - zwei davon 
starben.  
 
Helle Kleidung und zusätzliche Accessoires helfen!  
 
Mit heller Kleidung lässt sich die Sichtbarkeit wesentlich verbessern, denn 
dunkle Kleidung reflektiert schlecht. Einen dunkel gekleideten Fußgänger 
sieht man erst auf eine Entfernung von 25 - 30 m, eine hell angezogene 
Person bereits aus einem Abstand von 40 bis 50 Metern. 
Ist ein Pkw innerorts z. B. auf nasser/rutschiger Fahrbahn, mit 50 km/h 
unterwegs, liegt der Anhalteweg bei rund 40 Metern – für dunkel 
angezogene Personen kann das gefährlich werden. 
 
Sehr effektiv 
sind 
retroreflektieren
de Materialien 
aller Art, die in der 
Kleidung 
eingearbeitet sind 
oder zusätzlich 
angebracht werden. Mit Reflektoren oder Warnwesten ausgestattete 
Personen sind bereits aus einer Entfernung von 130 bis 160 Metern zu 
sehen. 
  
Verwendbar sind z. B. Warnwesten oder retroreflektierende Bänder, 
Anhänger, Streifen bzw. Aufdrucke an der Kleidung oder den Schuhen 
(ggfls. mit LED), die möglichst an „bewegten“ Stellen wie z. B. Arme, Beine, 
Füße angebracht werden. Andere Verkehrsteilnehmer erkennen dadurch 

   Alltagskleidung mit  
    Reflektoren: bis zu 150 m 

Normale Alltagskleidung 
bis zu 40 m 
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früher und besser, dass es sich um einen Menschen handelt, der als 
Fußgänger oder Radfahrer unterwegs ist. 
 
Fahrräder müssen wie folgt ausgestattet sein, um eine sichere 
Erkennbarkeit zu garantieren: 
 
Fahrradscheinwerfer und Rückleuchte (mit Lichtmaschine, Dynamo, 
Batterie oder Akku), entweder fest angebracht (nicht verdeckt und ständig 
einsatzbereit) oder abnehmbar (diese müssen aber bei 
Dämmerung/Dunkelheit/schlechten Sichtverhältnissen angebracht werden) 
Weißer Reflektor nach vorne, roter nach hinten (auch in 
Scheinwerfer/Rückleuchte verbaut) 
Gelbe Pedalrückstrahler nach vorne und hinten 
Reflektoren im Vorder-/Hinterrad: 2 gelbe Speichenreflektoren pro Rad 
oder ringförmig zusammenhängende weiße retroreflektierende Streifen an 
Reifen/Felgen/Speichen oder weiße, retroreflektierende Speichenhülsen 
 
Unfalluntersuchungen zu sichtbarkeitssteigernden Mitteln zeigen auf, dass 
eine signifikante Verbesserung der Sichtbarkeit von Fußgängern und 
Radfahrern, insbesondere die Zahl schwerer/tödlicher Verletzungen um bis 
zu 50 % verringern könnte. Nutzen Sie Ihre Chancen! 
 
Wir wünschen Ihnen, dass Sie immer gut und sicher ankommen -  
Ihre Polizeiinspektion MM 
 

Bild/Text: PHMZ’in Sandra Wegele, PI MM, SB Verkehr, Am Schanzmeister 2, 87700 Memmingen, Tel. 08331/100-172, Mail: pp-sws.memmingen.pi.sbv@polizei.bayern.de 

 

 
  

mailto:pp-sws.memmingen.pi.sbv@polizei.bayern.de
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